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A _Bekanntmachungen des Landkreises Schaumburg

Vollzug des Wasserverbandsgesetzes — WVG —
Auflésung des Wasserbeschaffungsverbandes , Reinsen”
in Stadthagen, Landkreis Schaumburg

Die Auflésung des Wasserbeschaffungsverbandes ,Reinsen”
wurde in der Verbandsversammlung am 29.04.2022 beschlos-
sen und durch die Aufsichtsbehtrde geméaRl § 62 Wasserver-
bandsgesetz (WVG) aufsichtsbehdérdlich genehmigt.

Unter Anwendung der 88 48 Abs. 2 und 3, 49 sowie 51-53 des
Birgerlichen Gesetzbuches (Liquidation) wurden etwaige Glau-
biger aufgefordert ihre Anspriiche innerhalb eines Jahres nach
Bekanntgabe des Auflésungsbeschlusses beim Liquidator anzu-
melden.

Die Verodffentlichung des Auflésungsbeschlusses erfolgte am
30.06.2022 im Amtsblatt Nr. 6/2022 des Landkreises Schaum-
burg. Der Liquidator bestétigte mit Schreiben vom 03.07.2023,
dass keine Anspriiche geltend gemacht worden sind.

Der Wasserverband Reinsen ist somit seit dem 01.07.2023 auf-
geldst.

Stadthagen, den 29.08.2023
Az. 67 44 03/01

Landkreis Schaumburg
Der Landrat
Im Auftrag

Fritz Klebe

3. Anderungsverordnung der Verordnung zum Schutz des
Landschaftsteiles , Bickeburg-West/Sandfurth® in der Stadt
Blickeburg, Landkreis Schaumburg vom 03.10.1989 geén-
dert am 27.09.2023

Aufgrund der 88 22 und 26 des Gesetzes uber Naturschutz und
Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz — BNatSchG)
vom 29.07.2009 (BGBI. I, S. 2542), zuletzt gedndert durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 08.12.2022 (BGBI. | S. 2240) i.V.m. den
8§ 14, 15, 19, 32 Abs. 1 Niederséchsisches Naturschutzgesetz
(NNatSchG) vom 19.02.2010 (Nds. GVBI. S. 104), zuletzt gean-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22.09.2022 (Nds. GVBI.
S. 578) wird verordnet:

81

Der Geltungsbereich des Landschaftsschutzgebietes gem. § 1
Abs. 1 u. 2 der Verordnung wird im Bereich der Gemarkung
Buickeburg entsprechend der maRgeblichen Karte im Maf3stab
1:5.000 (Anlage) neu festgesetzt. Das Landschaftsschutzgebiet
verkleinert sich damit um eine Flache von 6,2 ha. Die Karte ist
Bestandteil dieser Anderungsverordnung.

(Karte ist im Anschluss an Seite 166 des Amtsblatts als des-
sen Anlage 1 beigefugt)

§2

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verdffentlichung im
Amtsblatt fur den Landkreis Schaumburg in Kraft.

Stadthagen, den 27.09.2023
Landkreis Schaumburg

Der Landrat
Jorg Farr
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B__Bekanntmachungen der kreisangehérigen Stadte
und Gemeinden

3. Anderung der Gebiihrensatzung fir die Benutzung der
Mérkte in der Stadt Biickeburg

Aufgrund der §8 4 und 10 Niedersachsisches Kommunalverfas-
sungsgesetz und 88 1, 2 und 5 Niedersachsisches Kommunal-
abgabengesetz hat der Rat der Stadt Biickeburg am 14.09.2023
folgende Anderungssatzung beschlossen:

Artikel 1

§ 8 erhalt folgenden Inhalt:

§8 Inkrafttreten

1. Diese Satzung tritt zum 01.05.2006 in Kraft.

2. Mit dem Inkrafttreten dieser Satzung tritt die GebUhrensat-
zung fur die Benutzung der Mérkte in der Stadt Blickeburg vom
22.06.2001 aul3er Kraft.

Artikel 2 — Inkrafttreten

Diese Anderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Verkiindung
im Amtsblatt des Landkreises Schaumburg in Kraft.

Buckeburg, den 14.09.2023
Stadt Biickeburg

Wohlgemuth
Birgermeister

1. Anderungssatzung der Satzung fiir die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Stadthagen

Aufgrund des 8§ 10 des Niedersédchsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) und der 88 1 und 2 des Niederséch-
sischen Brandschutzgesetzes (NBrandSchG) jeweils in der zum
Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses aktuellen Fassung, hat der
Rat der Stadt Stadthagen am 11.09.2023 folgende Satzung fur
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Stadthagen beschlossen:

Art. 1
§ 3 erhalt folgende Fassung:

§3 Leitung der Ortsfeuerwehr

(1) Die Ortsfeuerwehr wird von der Ortsbrandmeisterin oder
dem Ortsbrandmeister geleitet (§ 20 Abs. 1 Satz 2 NBrand-
SchG). Diese bzw. dieser wird durch eine Stellvertretung
unterstutzt. In Ortsfeuerwehren mit mehr als 50 Mitgliedern
in der Einsatzabteilung kann auf Antrag der Ortsfeuerwehr
eine zweite Stellvertretung den Ortsbrandmeister unterstit-
zen. Der Antrag ist mindestens 4 Monate vor der Einberu-
fung einer Mitgliederversammlung zur Wahl einer zweiten
Stellvertretung Uber den Stadtbrandmeister bei der Stadt
Stadthagen zu stellen. Im Verhinderungsfalle erfolgt die
Vertretung in allen Dienstangelegenheiten durch die von der
Ortbrandmeisterin bzw. dem Ortsbrandmeister zuvor be-
stimmte Vertretung. Ansonsten wird die Ortsbrandmeisterin
bzw. der Ortsbrandmeister von der dienstéltesten Stellver-
tretung vertreten.

(2) Bei der Erfiillung der Aufgaben ist die von der Stadt Stadtha-
gen erlassene ,Dienstanweisung fir Gemeinde- und Orts-
brandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Stadthagen“ zu
beachten.

Art. 2

Diese Satzung tritt zum 01.10.2023 in Kraft.
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Stadthagen, 13.09.2023

TheilR
Birgermeister

Gemeinde Bad Eilsen
Der Blrgermeister

Bekanntmachung;
Bebauungsplan Nr. 30 ,Wilhelmstrae: Bekanntmachung
des Satzungsbeschlusses

Der Rat der Gemeinde Bad Eilsen hat in seiner Sitzung am
19.01.2023 den Bebauungsplan Nr. 30 ,WilhelmstraRe* gem. §
10 (1) BauGB als Satzung beschlossen. Der Satzungsbeschluss
wird hiermit gem. § 10 (3) BauGB ortsiblich bekannt gemacht.
Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr. 30 ,Wil-
helmstraBe” in Kraft.

Raumlicher Geltungsbereich:

Das Plangebiet liegt in der Gemeinde Bad Eilsen in der Samtge-
meinde Eilsen. Es umfasst die Flurstiicke 45/9 und 50/14 der
Flur 1, Gemarkung Bad Eilsen. Die GroR3e des Plangebietes be-
lauft sich auf ca. 8.666 m2.

(Plan ist im Anschluss an Seite 166 des Amtsblatts als des-
sen Anlage 2 beigefiigt)

Méglichkeit der Einsichtnahme:

Der Bebauungsplan Nr. 30 wird mit der Begriindung ab sofort fir
jedermann zur Einsicht bereitgehalten.

Die Einsichtnahme ist wahrend der Dienstzeiten (montags bis
freitags 08:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie dienstags 14:30 Uhr - 18:00
Uhr) sowie nach vorheriger Terminabsprache unter 05722/886-
46 offentlich zu jedermanns Einsicht bei der Samtgemeinde Eil-
sen, Zimmer 8, Buckeburger Strale 4, 31707 Bad Eilsen,
moglich.

Veroffentlichung im Internet

Die Planunterlagen sind ferner im Internet unter
https://www.samtgemeinde-eilsen.de/content/aktuelles/ausle-
gungen/ einsehbar.

Hinweise:

Auf die Voraussetzungen fiir die Geltendmachung der Verlet-

zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mangeln

der Abwagung sowie die Rechtsfolgen des § 215 (1) BauGB wird
hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

- eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

- eine unter Beriicksichtigung des 8§ 214 (2) BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften Gber das Verhaltnis des Bebau-
ungsplans und des Flachennutzungsplans und

- nach § 214 (3) Satz 2 BauGB beachtliche Méangel des Abwa-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-

chung schriftlich gegeniiber der Gemeinde unter Darlegung des

die Verletzung begrindenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind.

Es wird weiter auf die Vorschriften des § 44 (3) Satz 1 und 2
sowie (4) BauGB hingewiesen. Danach erléschen Entschéadi-
gungsanspriche fiir nach 88 39 bis 42 BauGB eingetretene Ver-
maogensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermdgensnachteile ein-
getreten sind, die Falligkeit des Anspruchs herbeigefiihrt wird.

AulRRerdem kann gemaR § 10 Niedersachsisches Kommunalver-
fassungsgesetz (NKomVG) eine Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften nach der Gemeindeordnung beim Zustan-
dekommen der Satzung nicht mehr geltend gemacht werden,
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung gegentber der Gemeinde Bad Eilsen unter
Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den
Mangel angibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn
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die Vorschriften Uber die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Bad Eilsen, den 07.09.2023

Der Gemeindedirektor
Gez. Krause

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung

1. Haushaltssatzung der Gemeinde Lindhorst fur das Haus-
haltsjahr 2023

Aufgrund des § 112 des Niederséchsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde Lindhorst in der Sit-
zung am 11.05.2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:
§1

Der Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2023 wird

1. im Ergebnishaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

3.937.900 Euro
5.568.800 Euro

1.1 der ordentlichen Ertrage auf
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf

Euro
Euro

1.3 der auBBerordentlichen Ertrage
1.4 der au3erordentlichen Aufwendung auf

2.im Finanzhaushalt
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit
3.846.400 Euro

2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit
5.326.900 Euro

63.900 Euro
2.787.500 Euro

2.3 der Einzahlungen flr Investitionstatigkeit
2.4 der Auszahlungen fur Investitionstatigkeit

2.5 der Einzahlungen fur Finanzierungstatigkeit 2.723.600 Euro
2.6 der Auszahlungen fur Finanzierungstatigkeit  63.900 Euro

festgesetzt.
Nachrichtlich: Gesamtbetrag

- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes

6.633.900 Euro
8.178.300 Euro

§2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir In-
vestitionen und InvestitionsférderungsmalRnahmen (Krediter-
méchtigung) wird auf 2.723.600 festgesetzt.

§3

Verpflichtungsermachtigungen werden nicht veranschlagt.

§4

Der Hochstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2023 Liquidi-
tatskredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in An-
spruch genommen werden durfen, wird auf Euro 2.500.000,- €
festgesetzt.

§5

Die Steuersatze (Hebesétze) fur die Realsteuern werden fur das
Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt :

1. Grundsteuer

1.1 fir die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) 410 v. H.
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1.2 fur die Grundstiicke (Grundsteuer B) 410v. H.

2. Gewerbesteuer 410 v. H.

86

Fir die Befugnis des Gemeindedirektors, Uber und auf3erplan-
maBigen Aufwendungen und Auszahlungen nach § 117
NKomVG zuzustimmen, gelten Ausgaben bis zur Héhe von
3.000,- € als unerheblich. In diesen Fallen wird gem. § 13
KomHKVO auf die Unterrichtung verzichtet.

31698 Lindhorst, 12.05.2023

Widdel
Burgermeister

Schwedhelm
Gemeindedirektor

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

2.1 Die vorstehende Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr
2023 wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

2.2 Die nach § 120 Abs. 2 und 8§ 122 Abs. 2 NKomVG erforder-
liche Genehmigung ist durch den Landkreis Schaumburg am
01.09.2022 unter dem Aktenzeichen 20 14 10/23 erteilt wor-
den.

2.3 Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 NKomVG vom
28.09.2023 bis zum16.10.2023
in 31698 Lindhorst, Bahnhofstrae 55a,
im Samtgemeinderathaus,
Zimmer 10,
zu folgenden Offnungszeiten Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag von 8:00 Uhr bis 12:30 Uhr und Montag von
14:00 bis 16:00 Uhr sowie Donnerstag von 14:00 bis 18:00
Uhr, zur Einsichtnahme o6ffentlich aus.

Lindhorst, den 30.08.2023

Der Gemeindedirektor
Jens Schwedhelm

1. Anderungssatzung zur Hauptsatzung der Samtgemeinde
Sachsenhagen vom 08.12.2011

Aufgrund der 88 12 und 58 des Niederséachsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) in der zurzeit giiltigen Fassung
hat der Rat der Samtgemeinde Sachsenhagen in seiner Sitzung
am 14.09.2023 folgende Anderungssatzung zur Hauptsatzung
vom 08.12.2011 beschlossen.

Artikel 1
8 6 Absatz 3 erhalt folgende Fassung:

(3) Ortsuibliche Bekanntmachungen werden durch Aushang in
den Bekanntmachungskasten an den Dienstgebauden nach

Abs. 2 verodffentlicht. Die Regelungen Uber die Er-
satzbekanntmachung gem. Abs. 2 gilt entsprechend.
Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Anderungssatzung tritt zum 01.10.2023 in Kraft.
Sachsenhagen, den 14.09.2023

Wedemeier
Samtgemeindebirgermeister
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1. Anderungssatzung der Samtgemeinde Sachsenhagen
zur Erhebung von Gebihren fir Hilfs- und Sachleistungen
der Freiwilligen Feuerwehren auferhalb der Pflichtaufga-
ben

Aufgrund des § 10 des Nieders. Kommunalverfassungsgeset-
zes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S. 576), zuletzt ge-
andert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22.09.2022 (Nds.
GVBI. S. 588), des 8§ 29 des Niedersachsischen Gesetzes Uber
den Brandschutz und die Hilfeleistung der Feuerwehr (Nieder-
séachsisches Brandschutzgesetz — NBrandSchG) in der Fas-
sung vom 18.07.2012 (Nds. GVBI. S. 269), zuletzt geéndert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29.06.2022 (Nds. GVBI. S.
405), der 88 2,4 und 5 des Niederséchsischen Kommunalabga-
bengesetzes (NKAG) in der Fassung vom 20.04.2017 (Nds.
GVBI. S. 121), zuletzt geéndert durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 22.09.2022 (Nds. GVBI. S. 589) hat der Rat der Samtge-
meinde Sachsenhagen in seiner Sitzung am 14.09.2023 fol-
gende Anderungssatzung beschlossen:

Artikel |
§ 2 der Satzung wird wie folgt geandert:
§2

Gebuhrenpflichtige Einsatze und Leistungen der
Feuerwehr

(1) Nach § 29 Abs. 2 Nr. 1 — 7 NBrandSchG werden Gebiihren

und Auslagen von den Verpflichteten erhoben

1. fur Einséatze nach 8 29 Absatz 1 NBrandSchG,

a) die verursacht worden sind durch vorsétzliches oder grob
fahrlassiges Handeln oder
b) bei denen eine Gefahrdungshaftung besteht, insbesondere
aa) durch den Betrieb von Kraftfahrzeugen oder von Anha-
ngern, die dazu bestimmt sind, von einem Kraftfahrzeug mit-
gefuhrt zu werden, von Luft- oder Wasserfahrzeugen oder
von Schienenbahnen, auBBer in Féllen hoherer Gewalt, oder

bb) durch die Beférderung von oder den sonstigen Umgang
mit Gefahrstoffen fur gewerbliche oder militarische Zwecke,
auf3er in Féllen hoherer Gewalt,

2. fur Einsatze, die von einem in einem Kraftfahrzeug eingebau-
ten System zur Absetzung eines automatischen Notrufes oder
zur automatischen Ubertragung einer Notfallmeldung verur-
sacht wurden und bei denen weder ein Brand oder ein Natur-
ereignis vorgelegen hat noch eine Hilfeleistung zur Rettung
eines Menschen aus akuter Lebensgefahr notwendig war,

3. fir Einsatze, die durch das Auslosen einer Brandmeldeanlage
verursacht wurden, ohne dass ein Brand vorgelegen hat,

4. fur die Stellung einer Brandsicherheitswache (§ 26 NBrand-
SchG),

5. fur die Durchfihrung der Brandverhitungsschau (§8 27
NBrandSchG),

6. fir andere als die in Absatz 1 genannten Einsétze, die dem
abwehrenden Brandschutz oder der Hilfeleistung dienen, und

7. fur freiwillige Einséatze und Leistungen.

Zu den freiwilligen Einsétzen und Leistungen nach Nr. 7 geho-
ren insbesondere:
a) Beseitigung von Olschaden und sonstigen umweltgefahr-
denden oder gefahrlichen Stoffen,
b) Offnung und Sicherung von Zutrittsmdglichkeiten bei Ge-
bauden, Wohnungen, Aufziigen und Ahnlichem,
c) Tragehilfe fir Rettungsdienste bzw. Tragehilfe bei Kranken-
transporten mit besonderen Anforderungen
d) zeitweise Uberlassung von Fahrzeugen, Lésch-, Rettungs-
, Beleuchtungs- und sonstigen Hilfsgeraten,
e) Einfangen von Tieren,
f) Auspumpen von Raumen, z. B. Kellern,
g) Mitwirkung bei Bergungs-, R&um- und Aufrlumarbeiten,
h) Absicherung von Gebauden und Gebaudeteilen,
i) Gestellung von Feuerwehrkraften und evtl. weiterem techni-
schen Gerét in anderen Fallen.
j) Féllen von Baumen bzw. Entfernen von Asten
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(2) Gebuhren fur nach § 29 Abs. 1 NBrandSchG unentgeltliche
Einsatze werden bei einer Brandbekdmpfung oder Hilfeleis-
tung in einem Gewerbe- oder Industriebetrieb fiir eingesetzte
Sonderléschmittel oder Sondereinsatzmittel und ihre Entsor-
gung erhoben. Gleiches gilt fur die Entsorgung bei einer
Brandbekampfung in einem Gewerbe- oder Industriebetrieb
mit Schadstoffen belastetes Léschwasser. Sofern in den Fal-
len der Satze 1 und 2 fur die Samtgemeinde Sachsenhagen
Kosten Dritter anfallen, werden diese als Auslagen erhoben.

(3) Soweit fur Einséatze und Leistungen nach Abs. 1 Kostener-
satz nach § 30 Abs. 1 Satz 2 NBrandSchG zu leisten ist, wer-
den diese neben der Gebihr als Auslagen nach § 4 NKAG
i.v.m. § 13 Niedersachsisches Verwaltungskostengesetz
(NVwKostG) erhoben.

Die Anlage wird wie folgt geéndert:

Die Anlage zur Gebiihrensatzung der Samtgemeinde Sachsen-
hagen fir Hilfs- und Sachleistungen der Freiwilligen Feuerweh-
ren aul3erhalb der Pflichtaufgaben erhélt folgende Fassung:

Kosten- und Gebihrentarif zur Satzung der Samtgemeinde
Sachsenhagen zur Erhebung von Gebuhren fur Hilfs- und
Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehren auf3erhalb der
Pflichtaufgaben

Tarifnummer Leistung Euro pro halbe Stunde

1. Personaleinsatz

1.1 je FM (SB) der Freiwilligen Feuerwehr 20,00 Euro
1.2 je FM (SB) als Brandsicherheitswache 4,00 Euro
1.3 Pos. 1.1 und 1.2 zuzuglich tatsachlich

entstandener Verdienstausfall

2. Einsatz von Fahrzeugen mit Beladung
ohne Personal

2.1 Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) 60,00 Euro

Einsatzleitwagen (ELW) 35,00 Euro
2.2 Léschgruppenfahrzeug (LF) 75,00 Euro
2.3 Tankloschfahrzeug (TLF) 75,00 Euro
2.4 Léschgruppenfahrzeug (LF) mit

Hilfeleistungssatz 75,00 Euro

Sonstige Fahrzeuge (MTW,Bulli) 20,00 Euro
2.5 Geratewagen-Logistik 2 (GW-L2) 60,00 Euro
3. Einsatz von feuerwehrtechnischen

Geraten und Ausristungsgegenstanden

3.1. Wasserférdergerate und Zubehor
3.1.1 Tragkraftspritze einschlie3lich

saugseitigem Zubehor 7,00 Euro
3.1.2 Wasserstrahlpumpe 1,50 Euro
3.1.3 Tauchpumpe 1,50 Euro
314 B- und C-Druckschléuche 1,50 Euro
3.2 Atemschutzgerate
3.2.1 Atemschutzgerate mit Flasche,

ohne Fullung 3,50 Euro
3.3. Ldschgerate
331 Handfeuerléscher 2,50 Euro
3.3.2 Kibelspritze 2,00 Euro

3.4. Rettungsgerate
3.4.1 Hydraulischer Rettungssatz 20,00 Euro
3.4.2 Schneid- und Trenngeréate 7,00 Euro
3.4.3 Motorkettensége 5,00 Euro
3.4.4 Winden- und Kettenziige 3,50 Euro
3.5 Sonstige Gerate

je Tag und Gerat

z.B. Leitern je Teil, Drahtseile,
Verteiler, Standrohr, Ubergangsstiicke,
Handschuhe, Feuerwehraxt, B-,C- und
D-Strahlrohr, Schlauchbriicke, Einreiss-

haken, usw. 2,00 Euro
3.6. Gebihren fur missbrauchliche

Alarmierung

(auch bei Brandmeldeanlagen)
3.6.1 Grundbetrag 800 Euro
3.7. Verbrauchsmaterialien
3.7.1 Verbrauchsmaterialien werden nach dem tat-

séchlichen Verbrauch plus 10 % Verwaltungskos-
tenaufschlag berechnet. Hierzu gehéren auch die
Entsorgungskosten.

3.7.2 Entstehende Kosten zur Wiederherstellung des
gebrauchsfahigen Zustandes eines Geréates oder
Gegenstandes werden nach tatsachlichem Auf-
wand plus 10 % Verwaltungskostenaufschlag be-
rechnet.

3.7.3 Fahrtkosten
je angefangener Kilometer 1 Euro
Artikel Il

Diese Anderungssatzung tritt mit Veréffentlichung im Amtsblatt
fur den Landkreis Schaumburg in Kraft.

Sachsenhagen, den 15.09.2023

Wedemeier
Samtgemeindebiirgermeister

2. Anderung der Satzung der Freiwilligen Feuerwehr in der
Samtgemeinde Sachsenhagen

Aufgrund des § 10 des Niedersachsischen Kommunalverfas-
sungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S.
576), zuletzt geandert durch Art. 2 des Gesetzes vom
22.09.2022 (Nds. GVBI. S. 588) und der §§ 1 und 2 des Nieder-
séchsischen  Brand-schutzgesetzes (NBrandSchG) vom
18.07.2012 (Nds. GVBI. S. 269), zuletzt geandert durch Art. 2
des Gesetzes vom 29.06.2022 (Nds. GVBI. S. 405) hat der Rat
der Samtgemeinde Sachsenhagen in seiner Sitzung am
14.09.2023 folgende Satzung zur Anderung der Satzung der
Freiwilligen Feuerwehr in der Samtgemeinde Sachsenhagen
vom 29.09.2016 beschlossen:

Artikel |

88 1, 3 und die Anlage zu § 12 (Jugendordnung fir die Ju-
gendfeuerwehr) der Satzung wird wie folgt geéndert:

§1 Organisation und Aufgaben

Die Freiwillige Feuerwehr ist eine Einrichtung der Samtge-
meinde Sachsenhagen. Sie besteht aus den zur Sicherstellung
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des ortlichen und uberdrtlichen Brandschutzes und der Hilfeleis-
tung in den Ortsteilen der Mitgliedsgemeinden Auhagen, Hagen-
burg, Sachsenhagen und Wdlpinghausen unterhaltenen Orts-
feuerwehren von Auhagen-Dudinghausen, Hagenburg-Altenha-
gen, Nienbriigge, Sachsenhagen, Gemeinde Wdlpinghausen.
Die Freiwillige Feuerwehr erfullt die der Samtgemeinde Sach-
senhagen nach dem NBrandSchG obliegenden Aufgaben.

Die Ortsfeuerwehren Hagenburg-Altenhagen, Sachsenhagen
und Gemeinde Wodlpinghausen sind als Stutzpunktfeuerwehren
(8 1 Abs. 1 Nr. 2 FwVO) eingerichtet. Die Ortsfeuerwehren Au-
hagen-Dudinghausen und Nienbrigge, sind Feuerwehren mit
Grundausstattung.

83 Leitung der Ortsfeuerwehr

(1) Die Ortsfeuerwehr wird von der Ortsbrandmeisterin oder dem
Ortsbrandmeister geleitet (8 20 Abs. 1 Satz 2 NBrandSchG). Im
Verhinderungsfalle erfolgt die Vertretung in allen Dienstangele-
genheiten durch die stellvertretende Ortsbrandmeisterin oder
den stellvertretenden Ortsbrandmeister. Sie sind im Dienst Vor-
gesetzte der Mitglieder der Ortsfeuerwehr.

(2) In den Ortsfeuerwehren ,Gemeinde Woélpinghausen®, ,Ha-
genburg-Altenhagen“ und ,Auhagen-Diidinghausen” wird die
Ortsbrandmeisterin oder der Ortsbrandmeister durch zwei stell-
vertretende Ortsbrandmeisterinnen oder stellvertretende Orts-
brandmeister vertreten.

(3) In den Ortsfeuerwehren Sachsenhagen und Nienbriigge wird
die Ortsbrandmeisterin oder der Ortsbrandmeister durch eine
stellvertretende Ortsbrandmeisterin oder stellvertretenden Orts-
brandmeister vertreten.

(4) Bei der Erfullung der Aufgaben ist die von der Samtge-
meinde Sachsenhagen erlassene ,Dienstanweisung fir Ge-
meinde- und Ortsbrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr" zu
beachten.

Anlage zu 812 Jugendordnung fur die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendabteilung der Freiwilligen Feuerwehr der Samtge-
meinde Sachsenhagen)

Folgende Kurzbezeichnungen bzw. Abkirzungen stehen inner-
halb dieser Jugendordnung und haben Gultigkeit sowohl fur die
mannliche wie auch fir die weibliche Person

JGL - fur Jugendgruppenleiter oder Jugendgruppenleiterin

JFW - fir Jugendfeuerwehrwart oder Jugendfeuerwehr
wartin

stv.JFW - fur stv. Jugendfeuerwehrwart oder stv. Jugendfeuer-
wehrwartin

GJFW - fir Gemeinde-/Stadt-Jugendfeuerwehrwart oder Ge-

meinde-/Stadt-Jugendfeuerwehrwartin
stv.GJFW- flrr stv. Gemeinde-/Stadt-Feuerwehrwart oder stv.
Gemeinde-/Stadt-Feuerwehrwartin

KIJFW - fur Kreis-Jugendfeuerwehrwart oder Kreis-Jugend-
feuerwehrwartin

KFW - fur Kinderfeuerwehrwart oder Kinderfeuerwehrwar-
tin

stv. KFW - fir stv. Kinderfeuerwehrwart oder stv. Kinderfeuer-
wehrwartin

OrtsBM - fur Ortsbrandmeister oder Ortsbrandmeisterin

GemBM - fir Gemeinde-/Stadtbrandmeister oder Gemeinde-
-/Stadtbrandmeisterin

§1 Organisation

1.1 Die Jugendfeuerwehr ist Bestandteil der Freiwilligen Feuer-
wehr der Samtgemeinde Sachsenhagen und untersteht in
feuerwehrtechnischen Belangen der fachlichen Aufsicht des
oder der GemBM, der oder die sich dazu des oder der GJFW
—im Verhinderungsfalle des oder der stv. GJFW — bedient.

Der oder die GJFW, im Verhinderungsfalle der oder die stv.
GJFW, ist Mitglied des Gemeindekommandos.
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1.2 Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr der
Samtgemeinde Sachsenhagen setzt sich aus den Jugendfeuer-
wehren der OrtsfeuerwehrenAuhagen-Dudinghausen,

Hagenburg-Altenhagen,

Sachsenhagen,

Gemeinde Wdlpinghausen

zusammen.

Die Jugendfeuerwehr der Ortsfeuerwehr ist eine Abteilung
der Ortsfeuerwehr.

§6 Gemeinde-Jugendfeuerwehrausschuss

6.1 Der Gemeinde-Jugendfeuerwehrausschuss setzt sich
zusammen aus

6.1.1 dem oder der GJFW

6.1.2 dem oder der stv. GIFW

6.1.3 denJFW

6.1.4 dem Schriftwart oder der Schriftwartin

6.1.5 dem Kassenwart oder der Kassenwartin

6.1.6 dem oder der GemBM mit beratender Stimme.

6.1.7 dem oder der KFW

6.1.8 dem oder der stv. KFW

6.2. Bei Bedarf kann der Gemeinde-Jugendfeuerwehraus-
schuss Fachbereiche einrichten.

6.3 Der Gemeinde-Jugendfeuerwehrausschuss hat fol-
gende Aufgaben

6.3.1 Koordinierung der Jugendfeuerwehrarbeit im Gemein-
debereich

6.3.2 Zusammenarbeit mit anderen Jugendvereinigungen im
Gemeindebereich

6.3.3 Erledigung der laufenden Verwaltungsarbeiten

6.3.4 Vorbereitung und Durchfiihrung der gemeinsamen Ver-
anstaltungen

Artikel Il

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
31558 Hagenburg, den 15.09.2023

Wedemeier
Samtgemeindebirgermeister

1. Anderungssatzung zur Hauptsatzung des Flecken Ha-
genburg vom 13.12.2011

Aufgrund der 88 12 und 58 des Niedersachsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) in der zurzeit glltigen Fas-
sung hat der Rat des Flecken Hagenburg in seiner Sitzung am
04.09.2023 folgende Anderungssatzung zur Hauptsatzung vom
13.12.2011 beschlossen:

Artikel 1
§ 6 Absatz 3 erhélt folgende Fassung:

(3) Ortsuibliche Bekanntmachungen werden durch Aushang im
Bekanntmachungskasten am Dienstgebaude nach Abs. 2 und
zuséatzlich ohne rechtliche Bindung in den ubrigen Aushang-
kasten der Gemeinde veroffentlicht. Die Regelungen Uber die
Ersatzbekanntmachung gem. Abs. 2 gilt entsprechend.
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Artikel 2
Inkrafttreten
Diese Anderungssatzung tritt zum 01.10.2023 in Kraft.

Hagenburg, den 13.09.2023
In Vertretung

Harmening
(Stv. Gemeindedirektor)

C _Amtliche Bekanntmachungen anderer
Korperschaften, Anstalten und Stiftungen des
offentlichen Rechts

D__Sonstige Mitteilungen
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Textfeld
ABl. LK SHG   Nr. 12/2023, ausgegeben am 29.09.2023
Anlage 1 zu:
3. Änderungsverordnung der Verordnung zum Schutz des Landschaftsteiles „Bückeburg-West/Sandfurth“ in der Stadt Bückeburg, Landkreis Schaumburg vom 03.10.1989 geändert am 27.09.2023
(Amtsblatt Seite 162)
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Anlage 2 zu:

Bekanntmachung; Bebauungsplan Nr. 30 , WilhelmstraBe: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses (Gemeinde Bad
Eilsen

(Amtsblatt Seite 163)
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